
Karfreitag - Trauer und Freude?
Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 31. März 2024 00:54

Zitat von Kris24

Nein. Noch einmal, auch geplante Sachen können sehr traurig sein. Einfaches Beispiel,
du nimmst Abschied und die Reise ist lange geplant. Auch im Rückblick erinnerst du
dich an die Traurigkeit und natürlich auch an Dankbarkeit (mein Hauptgefühl) und
vielleicht auch Erleichterung beim Wiedersehen.

Stimmt.

Aber worauf ich hinauswill: eigentlich müsste Karfreitag für Christen ein Tag der Freude bzw.
ein Tag der Zuversicht sein, weil der "göttliche Plan zur Rettung der Menschen" Wirklichkeit
wurde.

Nicht für die Jünger damals. Aber rückblickend schon.
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